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1   Herzlich willkommen!

1 Herzlich willkommen!
In diesem Tutorial werden Diagrammformeln in Qlik Sense vorgestellt. Formeln sind eine
Kombination aus Funktionen, Feldern und mathematischen Operatoren, die verwendet werden,
um Daten zu verarbeiten und ein Ergebnis zu erzeugen, das in einer Visualisierung dargestellt
werden kann.

Diagrammformeln werden hauptsächlich in Kennzahlen verwendet. Sie können auch dynamischere und
leistungsfähigere Visualisierungen erstellen, indem Sie Formeln für Titel, Untertitel, Fußnoten und sogar
Dimensionen verwenden.

1.1 Lerninhalte
Nachdem Sie das Tutorial abgeschlossen haben, werden Sie mit der Verwendung von Formeln in
Visualisierungen vertraut sein.

1.2 Für wen wird dieses Tutorial empfohlen
Sie sollten mit den Grundlagen von Qlik Sense vertraut sein. Sie haben beispielsweise bereits Daten geladen
und Apps und Visualisierungen in verschiedenen Arbeitsblättern erstellt.

Sie benötigen Zugriff auf den Dateneditor und müssen berechtigt sein, Daten in Qlik Sense Enterprise on
Windows zu laden.

1.3 Lektionen in diesem Tutorial
Die Themen in diesem Tutorial können in beliebiger Reihenfolge bearbeitet werden. Spätere Themen gehen
aber davon aus, dass Sie mit früheren Themen vertraut sind. Die Screenshots wurden in Qlik Sense Enterprise
SaaS aufgenommen. Bei Verwendung von Qlik Sense Enterprise in einer anderen Bereitstellung können einige
visuelle Unterschiede auftreten.

1.4 Weitere Informationsquellen und Ressourcen
l ≤ Qlik bietet eine Vielzahl von Ressourcen, wenn Sie noch mehr erfahren möchten.
l Qlik Online-Hilfe ist verfügbar.
l Schulungen, einschließlich kostenloser Online-Kurse, stehen im≤ Qlik Continuous Classroom zur

Verfügung.
l Diskussionsforen, Blogs und mehr finden Sie in der≤ Qlik Community.
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2   Arbeiten mit Formeln in Visualisierungen

2 Arbeiten mit Formeln in Visualisierungen
Visualisierungen in Qlik Sense werden anhand von Diagrammen erstellt, die sich aus
Dimensionen und Kennzahlen zusammensetzen. Mit Formeln können Sie Ihre Visualisierungen
dynamischer und komplexer gestalten.

Visualisierungen können mit Titel, Untertitel, Fußnoten und anderen Elementen versehen sein, die zur
Übermittlung von Informationen beitragen. Die Elemente, aus denen sich eine Visualisierung zusammensetzt,
können einfach sein. Das können beispielsweise eine Dimension mit einem Feld, das Daten darstellt, sowie ein
Titel mit Text sein.

Kennzahlen sind Berechnungen, die auf Feldern basieren. Hier ein Beispiel: Sum(Cost) bedeutet, dass alle
Werte des Felds Cost mittels der Funktion Sum aggregiert werden. Anders ausgedrückt: Bei Sum(Cost)
handelt es sich um eine Formel.

2.1 Was ist eine Formel?
Eine Formel ist eine Kombination aus Funktionen, Feldern und mathematischen Operatoren (+ * / =). Formeln
werden zum Verarbeiten von Daten in einer App verwendet. Dabei wird ein Ergebnis ausgegeben, das in einer
Visualisierung sichtbar gemacht werden kann. Sie können einfach sein und nur für grundlegende
Berechnungen verwendet werden. Komplexere Formeln umfassen Funktionsfelder und Operatoren. Formeln
werden sowohl in Skripten als auch in Diagrammvisualisierungen verwendet.

Alle Kennzahlen sind Formeln. Der Unterschied zwischen Kennzahlen und Formeln liegt darin, dass Formeln
keine Bezeichnung oder beschreibenden Daten aufweisen.

Sie können dynamischere und leistungsfähigere Visualisierungen erstellen, indem Sie Formeln für
Dimensionen, Titel, Untertitel und Fußnoten verwenden. Das bedeutet beispielsweise, dass zum Generieren
des Titels einer Visualisierung anstatt statischem Text eine Formel verwendet werden kann, deren Ergebnis
abhängig von den getroffenen Auswahlen unterschiedlich ausfällt.

2.2 Wo kann ich Formeln verwenden?
Wenn Sie eine Visualisierung bearbeiten und ein -Symbol im Eigenschaftenbereich angezeigt wird, können

Sie eine Formel verwenden. Klicken Sie auf , um den Formel-Editor zu öffnen. Hier erhalten Sie
Hilfestellung beim Erstellen und Bearbeiten von Formeln. Formeln können auch direkt in das Formelfeld
eingegeben werden.

Eine Formel kann nicht direkt als Master-Element gespeichert werden. Master-Kennzahlen und Master-
Dimensionen können aber Formeln enthalten. Wenn eine Formel in einer Kennzahl oder Dimension verwendet
wird, die dann als Master-Element gespeichert wird, dann wird die Formel in der Kennzahl oder Dimension
beibehalten.
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2.3 Wann werden Formeln ausgewertet?
In einem Ladeskript wird eine Formel bei der Ausführung des Skripts ausgewertet. In Visualisierungen werden
Formeln automatisch ausgewertet, wenn sich der Wert oder der logische Status von in der Formel
verwendeten Feldern, Variablen oder Funktionen ändert. Hinsichtlich Syntax und verfügbarer Funktionen
bestehen einige Unterschiede zwischen Skript-Formeln und Diagrammformeln.
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3 Welche Aggregierungsfunktionen?
Aggregierungsfunktionen sind Viele-zu-Eins-Funktionen. Sie verwenden Werte vieler Datensätze
als Eingabe und verdichten diese zu einem einzelnen Wert, der alle Datensätze zusammenfasst.
Sum(), Count(), Avg(), Min(), und Only() sind Aggregierungsfunktionen.

In Qlik Sense benötigen Sie für die meisten Formeln genau eine Ebene der Aggregierungsfunktion. Dazu
gehören Diagrammformeln, Textfelder und Bezeichnungen. Wenn Sie keine Aggregierungsfunktion in Ihre
Formel einschließen, weist Qlik Sense automatisch die Funktion Only() zu.

l Eine Aggregierungsfunktion ist eine Funktion, die einen einzelnen Wert zurückgibt, der eine Eigenschaft
aus mehreren Datensätzen in Ihren Daten beschreibt.

l Alle Formeln mit Ausnahme von berechneten Dimensionen werden als Aggregierungen ausgewertet.
l Alle Feldreferenzen in Formeln müssen von einer Aggregierungsfunktion eingeschlossen sein.

Im Formel-Editor können Sie Formeln in Qlik Sense erstellen und ändern.

3.1 Konsolidieren von Beträgen mit Sum()
Sum() berechnet die Gesamtsumme der von der Formel vorgegebenen Werte oder Felder über die
aggregierten Daten.

Wir berechnen die Gesamtumsätze jedes Managers sowie die Gesamtumsätze aller Manager.

In der App finden Sie auf dem Arbeitsblatt Which Aggregations? zwei Tabellen, eine mit dem Titel Sum(), Max(),
Min() und die andere mit dem Titel Count(). Jede Tabelle wird zum Erstellen von Aggregierungsfunktionen
verwendet.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie die verfügbare Tabelle Sum(), Max(), Min() aus.
Das Eigenschaftsfenster öffnet sich.

2. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

3. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

4. Geben Sie Folgendes ein: Sum(Sales)

5. Klicken Sie auf Übernehmen.

Tabelle mit dem Gesamtumsatz pro Manager
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Sie sehen die von jedem Manager erzielten Umsätze sowie die Gesamtumsätze aller Manager.

Als Best Practice sollten Sie darauf achten, dass Ihre Daten richtig formatiert sind. In diesem Fall
muss die Zahlenformatierung auf Währung und das Zahlenformat auf $ #,##0;-$ #,##0 festgelegt
werden.

3.2 Berechnen des höchsten Umsatzwerts mit Max()
Max() liefert den höchsten Wert pro Zeile in den aggregierten Daten.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

2. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: Max (Sales)

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Tabelle mit dem Gesamtumsatz und dem höchsten Umsatz pro Manager

Sie können die höchsten Umsatzgewinne für jeden Manager und den höchsten Gesamtwert sehen.
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3.3 Berechnen des niedrigsten Umsatzwerts mit Min()
Min() liefert den niedrigsten Wert pro Zeile in den aggregierten Daten.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

2. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: Min (Sales)

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Tabelle mit dem Gesamtumsatz und dem höchsten Umsatz und niedrigsten Umsatz pro Manager

Sie können den niedrigsten Umsatzgewinn für jeden Manager und den niedrigsten Gesamtwert sehen.

3.4 Zählen der Anzahl von Elementen mit Count()
Count() zählt die Anzahl der Text- und numerischen Werte nach den Dimensionen des Diagramms.

In unseren Daten ist jeder Manager für eine Reihe von Vertriebsvertretern (Sales Rep Name) verantwortlich. Als
Nächstes berechnen wir die Anzahl der Vertriebsvertreter.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie die verfügbare Tabelle Count() aus.
Das Eigenschaftsfenster öffnet sich.

2. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

3. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

4. Geben Sie Folgendes ein: Count([Sales Rep Name])

5. Klicken Sie auf Übernehmen.

Tabelle mit Vertriebsvertretern und der Gesamtzahl der Vertriebsvertreter.
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Sie können sehen, dass die Gesamtzahl der Vertriebsvertreter 64 ist.

Differenz zwischen Count() und Count(distinct )
Jetzt berechnen wir die Anzahl der Manager.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Fügen Sie eine neue Dimension zu Ihrer Tabelle hinzu: Manager.
Ein Manager verwaltet mehr als einen Vertriebsvertreter, daher wird der gleiche Managername mehr
als einmal in der Tabelle aufgeführt.

2. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

3. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

4. Geben Sie Folgendes ein: Count(Manager)

5. Fügen Sie eine weitere Kennzahl mit folgender Formel hinzu: Count(distinct Manager)

6. Klicken Sie auf Übernehmen.

Tabelle mit Vertriebsvertretern, Gesamtanzahl der Vertriebsvertreter, für jeden Vertriebsvertreter verantwortlichem
Manager, inkorrekter Gesamtzahl der Manager und korrekter Gesamtzahl der Manager.
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Sie sehen, dass die Gesamtzahl der Manager in der Spalte mit Count(Manager) als Formel als 64 berechnet
wurde. Das ist falsch. Die Gesamtzahl der Manager wird mit der Formel Count(distinct Manager) korrekt als 18
berechnet. Jeder Manager wird nur einmal gezählt, unabhängig davon, wie oft sein Name in der Liste
erscheint.
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4 Verschachtelte Aggregierung
In einer Diagrammformel muss jeder Feldname von genau einer Aggregierungsfunktion
eingeschlossen sein. Wenn Sie Aggregierungen verschachteln müssen, können Sie Aggr()
verwenden, um eine zweite Aggregierungsebene hinzuzufügen. Aggr() enthält eine
Aggregierungsfunktion als Argument.

4.1 Immer eine Aggregieruingsebene in einer Funktion
Eine typische App setzt sich beispielsweise wie folgt zusammen:

l eine Million Datensätze in den Daten
l hundert Zeilen in einer Pivottabelle
l ein KPI in einem Messzeiger oder einem Textfeld

Obwohl sie in verschiedenen Größenordnungen vorliegen, können alle drei Zahlen dennoch alle Daten
darstellen. Es handelt sich einfach um verschiedene Aggregierungsebenen.

Aggregierungsfunktionen verwenden die Werte vieler Datensätze als Eingabe und verdichten diese zu einem
einzelnen Wert, der als Zusammenfassung aller Datensätze verstanden werden kann. Hierbei gilt eine
Einschränkung: Sie können keine Aggregierungsfunktion innerhalb einer anderen Aggregierungsfunktion
verwenden. Normalerweise muss jede Feldreferenz in genau einer Aggregierungsfunktion eingeschlossen sein.

Die folgenden Formeln funktionieren:

l Sum(Sales)

l Sum(Sales)/Count(Order Number)

Die folgende Formel funktioniert nicht, da es sich um eine verschachtelte Aggregierung handelt:

l Count(Sum(Sales))

Die Lösung dieses Problems ist die Funktion Aggr(). Trotz ihres Namens handelt es sich nicht um eine
Aggregierungsfunktion. Es ist eine „Viele-zu-viele“-Funktion ähnlich einer Matrix in der Mathematik. Damit
wird eine Tabelle mit N Datensätzen in eine Tabelle mit M Datensätzen konvertiert. Sie gibt eine Reihe von
Werten zurück. Die Funktion kann auch als virtuelles Tabellendiagramm mit einer Kennzahl und einer oder
mehreren Dimensionen betrachtet werden.

Verwenden Sie die Funktion Aggr() in berechneten Dimensionen, wenn Sie verschachtelte
Diagrammaggregierungen auf mehreren Ebenen erstellen möchten.
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4.2 Verwenden von Aggr() für verschachtelte
Aggregierungen

Aggr() berechnet eine Reihe von Werten für die Formel, aggregiert über die angegebene Dimension bzw.
Dimensionen. Beispielsweise den maximalen Umsatzwert pro Kunde oder Region. In erweiterten
Aggregierungen ist die Funktion Aggr() in einer weiteren Aggregierungsfunktion eingeschlossen. Dazu wird die
Reihe von Ergebnissen der Funktion Aggr() als Eingabe für die Aggregierung verwendet, in der sie
verschachtelt ist.

Wenn die Aggr()-Anweisung verwendet wird, ergibt sie eine virtuelle Tabelle mit einer Formel, gruppiert nach
einer oder mehreren Dimensionen. Das Ergebnis dieser virtuellen Tabelle kann dann anhand einer äußeren
Aggregierungsfunktion weiter aggregiert werden.

4.3 Berechnen des höchsten durchschnittlichen
Bestellwerts

Im folgenden Beispiel wird eine einfache Aggr()-Anweisung in einer Diagrammformel verwendet.

Wir möchten unsere Gesamtmetriken auf regionaler Ebene sehen, aber auch zwei komplexere Formeln zeigen
können:

l Größter durchschnittlicher Bestellwert nach Manager innerhalb jeder Region.
l Manager, der für diesen höchsten durchschnittlichen Bestellwert verantwortlich ist.

Der durchschnittliche Bestellwert für jede Region lässt sich leicht anhand einer Standardformel Sum
(Sales)/Count([Order Number]) berechnen.

In der App finden Sie auf dem Arbeitsblatt Nested Aggregations eine Tabelle mit dem Titel Aggr() function.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie die verfügbare Tabelle Aggr() function aus.
Das Eigenschaftsfenster öffnet sich.

2. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

3. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

4. Geben Sie Folgendes ein: Sum(Sales)/Count([Order Number])

5. Klicken Sie auf Übernehmen.

Tabelle mit dem durchschnittlichen Bestellwert pro Region.
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Als Best Practice sollten Sie darauf achten, dass Ihre Daten richtig formatiert sind. In diesem Fall
ändern wir in jeder Spalte die Bezeichnung, um die Berechnung darzustellen. In Spalten mit
Geldwerten ändern wir die Zahlenformatierung zu Währung und das Zahlenformat zu $ #,##0;-$ 
#,##0.

Das Ziel ist es, den höchsten durchschnittlichen Bestellwert für jede Region abzurufen. Wir müssen Aggr()
verwenden, um Qlik Sense anzugeben, dass der durchschnittliche Bestellwert für jede Region pro Manager
abgerufen und dann der höchste dieser Werte angezeigt werden soll. Um diese durchschnittlichen
Bestellwerte für jede Region pro Manager zu erhalten, müssen wir diese Dimensionen in die Aggr()-Anweisung
einschließen:

Aggr(Sum(Sales)/Count([Order Number]), Region, Manager)

Mit dieser Formel erstellt Qlik Sense eine virtuelle Tabelle, die wie folgt aussieht:

Virtuelle Tabelle der Funktion Aggr(), die den durchschnittlichen Bestellwert für jede Region pro Manager zeigt.

Nachdem Qlik Sense die individuellen durchschnittlichen Bestellwerte für Region pro Manager berechnet hat,
muss der höchste dieser Werte ermittelt werden. Hierfür schließen wir die Funktion Aggr() in Max() ein:

Max(Aggr(Sum(Sales)/Count([Order Number]), Manager, Region))
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Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

2. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: Max(Aggr(Sum(Sales)/ Count([Order Number]), Manager, Region))

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Die Tabelle zeigt die Region, den durchschnittlichen Bestellwert und den höchsten durchschnittlichen Bestellwert für jede
Region pro Manager.

Sie können den höchsten durchschnittlichen Bestellwert für alle Manager auf Regionsebene sehen. Dies ist die
erste unserer zwei komplexen Formeln! Die nächste Anforderung besteht darin, den Namen des Managers zu
ermitteln, der für diese hohen durchschnittlichen Bestellwerte verantwortlich ist, und ihn neben den Werten
selbst anzuzeigen.

Hierfür verwenden wir die gleiche Funktion Aggr() wie zuvor, aber dieses Mal zusammen mit der Funktion
FirstSortedValue(). Die Funktion FirstSortedValue() weist Qlik Sense an, den Manager zurückzugeben, und
zwar für die spezifische Dimension, die im zweiten Teil der Funktion angegeben ist:

FirstSortedValue(Manager,-Aggr(Sum(Sales)/Count(Order Number), Manager, Region))

Ein kleiner, aber sehr wichtiger Teil der Formel ist das Minuszeichen vor der Aggr()-Formel. Innerhalb
einer Funktion FirstSortedValue() können Sie die Sortierreihenfolge der Reihe von Daten angeben.
In diesem Fall weist das Minuszeichen Qlik Sense an, von der höchsten zur niedrigsten Zahl zu
sortieren.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

2. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: FirstSortedValue(Manager,-Aggr(Sum(Sales)/ Count([Order Number]), Manager,
Region))

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Die Tabelle zeigt die Region, den durchschnittlichen Bestellwert, den höchsten durchschnittlichen Bestellwert für jede
Region und den für diesen Bestellwert verantwortlichen Manager.
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5 Nackte Feldreferenzen
Ein Feld gilt als nackt, wenn es nicht in eine Aggregierungsfunktion eingeschlossen ist.

Eine nackte Feldreferenz ist ein Array, das mehrere Werte enthalten kann. In diesem Fall wertet Qlik Sense den
Wert als NULL aus, da nicht bekannt ist, welcher der Werte der von Ihnen gewünschte ist.

5.1 Verwenden Sie immer eine Aggregierungsfunktion
in Ihrer Formel

Wenn Sie feststellen, das Ihre Formel nicht korrekt ausgewertet wird, liegt dies wahrscheinlich daran, dass sie
keine Aggregierungsfunktion enthält.

Eine Feldreferenz in einer Formel ist ein Array von Werten. Hier ein Beispiel:

Eine von zwei Tabellen zeigt, dass Max(Invoice Date) ein einzelner Wert ist, die andere zeigt, dass Invoice Date ein Array
von Werten ist.

Sie müssen das Feld Rechnungsdatum in eine Aggregierungsfunktion einschließen, um es auf einen einzelnen
Wert zu reduzieren.

Wenn Sie keine Aggregierungsfunktion in Ihrer Formel verwenden, nutzt Qlik Sense standardmäßig die
Funktion Only(). Wenn die Feldreferenz mehrere Werte zurückgibt, interpretiert Qlik Sense dies als NULL.

Aufteilen von Rechnungsdatumsangaben mit der Funktion If()
Die Funktion If() wird oft für bedingte Aggregierungen verwendet. Es wird ein Wert abhängig davon geliefert,
ob die innerhalb der Funktion bereitgestellte Bedingung „True“ oder „False“ ergibt.

In der App finden Sie auf dem Naked field referencesArbeitsblatt eine Tabelle mit dem Titel Using If() on Invoice
dates.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie die verfügbare Tabelle mit dem Titel Using If() on Invoice dates aus.
Das Eigenschaftsfenster öffnet sich.

2. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.
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3. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

4. Geben Sie Folgendes ein: If( [Invoice Date]>= Date(41323), 'After', 'Before' )

5. Klicken Sie auf Übernehmen.

Tabelle mit Rechnungsdatumsangaben, aufgeteilt nach einem Referenzdatum.

Diese Formel prüft, ob das Invoice Date vor dem Referenzdatum 18.2.2013 liegt, und gibt bei Zutreffen 'Before'
zurück. Wenn das Datum nach dem oder am Referenzdatum 18.2.2013 liegt, wird 'After' zurückgegeben. Das
Referenzdatum wird als die ganze Zahl 41323 ausgedrückt.

5.2 Vermeiden von nackten Feldreferenzen
Auf den ersten Blick sieht diese Formel korrekt aus:

If([Invoice Date]>= Date(41323) 'After', 'Before')

Falls ein Rechnungsdatum nach dem Referenzdatum liegt, sollte sie 'After' zurückgeben, andernfalls 'Before'.
Invoice Date ist jedoch eine nackte Feldreferenz, sie enthält keine Aggregierungsfunktion und ist daher ein
Array mit mehreren Werten, das als NULL ausgewertet wird. Im obigen Beispiel war nur ein Wert für Invoice
Date pro Date in der Tabelle vorhanden. Daher wurde die Formel richtig berechnet.

Prüfen wir jetzt, wie eine ähnliche Formel mit einem anderen Dimensionswert berechnet wird und wie das
Problem mit der nackten Feldreferenz gelöst werden kann:

Vermeiden von nackten Feldreferenzen in einer Funktion If()
Wir verwenden eine ähnliche Formel wie oben:

If([Invoice Date]>= Date(41323), Sum(Sales))

Dieses Mal summiert die Funktion die Umsätze nach dem Referenzdatum.

In der App finden Sie auf dem Arbeitsblatt Naked field references eine Tabelle mit dem Titel Sum(Amount).
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Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie die verfügbare Tabelle Sum(Amount) aus.
Das Eigenschaftsfenster öffnet sich.

2. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

3. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

4. Geben Sie Folgendes ein: If( [Invoice Date]>= 41323, Sum(Sales) )

5. Klicken Sie auf Übernehmen.

Die Tabelle zeigt das Jahr, die Summe der Umsätze für jedes Jahr und die Ergebnisse der Formel unter Verwendung der
Funktion If().

Behalten Sie die Bezeichnung der Kennzahlen bei, um die Unterschiede zwischen den einzelnen
Formeln zu zeigen. In Spalten mit Geldwerten ändern Sie die Zahlenformatierung zu Währung und
das Zahlenformat zu $ #,##0;-$ #,##0.

Für jedes Jahr ist ein Array von Rechnungsdatumswerten vorhanden, die nach dem Referenzdatum liegen. Da
unsere Formel keine Aggregierungsfunktion enthält, wird sie als NULL ausgewertet. Eine korrekte Formel
sollte eine Aggregierungsfunktion wie Min() oder Max() im ersten Parameter der Funktion If() verwenden:

If(Max([Invoice Date])>= Date(41323), Sum(Sales))

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

2. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: If( [Invoice Date]>= Date(41323), Sum(Sales) )

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Die Tabelle zeigt das Jahr, die Summe der Umsätze für jedes Jahr und die Ergebnisse der unterschiedlichen Formeln unter
Verwendung der Funktion If().
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Alternativ kann die Funktion If() innerhalb der Funktion Sum() platziert werden:

Sum(If([Invoice Date]>= Date(41323), Sales) )

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

2. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: Sum( If([Invoice Date]>= Date(41323), Sales ) )

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Die Tabelle zeigt das Jahr, die Summe der Umsätze für jedes Jahr und die Ergebnisse der unterschiedlichen Formeln unter
Verwendung der Funktion If().

In der vorletzten Formel wurde die Funktion If() einmal pro Dimensionswert ausgewertet. In der letzten
Formel wird sie einmal pro Zeile in den Rohdaten ausgewertet. Der Unterschied bei der Auswertung der
Funktion führt zu unterschiedlichen Ergebnissen, aber beide geben eine Antwort zurück. Die erste Formel gibt
einfach NULL zurück. Die Abbildung oben zeigt den Unterschied zwischen den Formeln, wobei 2/18/2013 als
Referenzdatum verwendet wird.
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6 The importance of Only()
Only() gibt einen Wert zurück, wenn nur ein möglicher Wert in der Gruppe vorhanden ist. Dieser
Wert ist das Ergebnis der Aggregierung. Qlik Sense verwendet standardmäßig Only(), wenn
keine Aggregierungsfunktion angegeben ist.

Wenn eine Eins-zu-Eins-Beziehung zwischen der Diagrammdimension und dem Parameter vorliegt, gibt die
Funktion Only() den einzigen möglichen Wert zurück. Wenn mehrere Werte vorliegen, gibt sie NULL zurück.
Wenn Sie beispielsweise nach dem einzigen Produkt suchen, bei dem der Stückpreis 12 beträgt, wird NULL
zurückgegeben, wenn mehr als ein Produkt einen Stückpreis von 12 aufweist.

Die folgenden Abbildungen zeigen den Unterschied zwischen Eins-zu-Eins- und Eins-zu-Viele-Beziehungen:

Eine Tabelle zeigt die Eins-zu-Eins-Beziehung zwischen Manager Number und Manager

Eine Tabelle zeigt die Eins-zu-Viele-Beziehung zwischen Sales Rep Name und Manager.

Tutorial - Diagrammformeln - Qlik Sense, February 2024 21



6   The importance of Only()

Die Funktion Only() ist eine Aggregierungsfunktion. Sie verwendet zahlreiche Datensätze als Eingabe und gibt
nur einen Wert zurück, ähnlich wie Sum() oder Count(). Qlik Sense verwendet Aggregierungen in praktisch
allen Berechnungen. Die Formeln in einem Diagramm, einer Sortierformel, einem Textfeld, einer erweiterten
Suche und einer berechneten Bezeichnung sind alle Aggregierungen und können ohne eine
Aggregierungsfunktion nicht berechnet werden.

Aber was geschieht, wenn ein Benutzer eine Formel eingibt, die keine explizite Aggregierungsfunktion enthält?
Was geschieht beispielsweise, wenn die Sortierformel auf Date festgelegt ist? Oder wenn eine erweiterte Suche
für Kunden, die Bier und Wein gekauft haben, mit der Formel =[Product Type]='Beer and Wine'

vorhanden ist?

An dieser Stelle wirkt sich die Funktion Only() auf die Berechnung aus. Wenn keine explizite
Aggregierungsfunktion in der Formel vorhanden ist, verwendet Qlik Sense die Funktion Only() implizit. In den
obigen Fällen werden Only(Date) als Sortierformel und Only([Product Type]))='Beer and

Wine' als Suchkriterium verwendet.

Manchmal gibt die neue Formel ein Ergebnis zurück, das vom Benutzer nicht erwartet wurde. Die beiden
obigen Beispiele funktionieren, wenn nur ein möglicher Wert für Date oder Product Type vorhanden ist, aber
beide funktionieren nicht, wenn mehr als ein Wert vorhanden ist.
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6.1 Verschiedene Formeln, die Only() verwenden
Wir erstellen vier KPIs mit ähnlichen Formeln. So können wir vergleichen, wie das Vorliegen von nackten
Feldreferenzen oder von Only() an verschiedenen Stellen in der Formel eine starke Auswirkung auf Ihre
Auswahlergebnisse haben kann.

In der App finden Sie auf dem Arbeitsblatt Importance of Only() ein Filterfenster mit Invoice Date als
Dimension.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Erstellen Sie einen KPI.

2. Klicken Sie auf Kennzahl hinzufügen. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: Month([Invoice Date])

4. Erstellen Sie drei weitere KPIs mit Kennzahlen: Month(Only([Invoice Date])), Month(Max([Invoice Date]))
und Only(Month([Invoice Date])).

5. Klicken Sie auf Übernehmen.

Vier KPIs und ein Filterfenster zeigen drei verschiedene, aber ähnliche Formeln.

In jedem KPI wurde die Zahlenformatierung auf Kennzahlformel festgelegt.
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Wenn Sie eine nackte Feldreferenz haben, wird die Funktion Only() auf der untersten Ebene eingefügt. Das
bedeutet, dass die ersten beiden KPIs, Month([Invoice Date]) und Month(Only([Invoice Date])), gleich
interpretiert werden und immer dasselbe Ergebnis zurückgeben.

Wie Sie sehen, geben drei der vier KPIs NULL zurück. Der vierte KPI, Month(Max([Invoice Date])), gibt bereits
einen Wert zurück, obwohl noch keine Auswahl getroffen wurde.

Wenn Sie Formeln schreiben, sollten Sie sich immer fragen, welche Aggregierung Sie verwenden möchten,
oder welchen Wert Sie verwenden möchten, wenn mehrere Werte vorhanden sind. Wenn Sie NULL zur
Darstellung mehrerer Werte verwenden möchten, können Sie die Formel unverändert lassen. Für Zahlen
würden Sie wahrscheinlich stattdessen Sum(), Avg(), Min() oder Max() verwenden. Für Strings bieten sich
Only() oder MinString() an.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Beenden Sie die Bearbeitung des Arbeitsblatts.

2. Wählen Sie im Filterfenster das Datum im Monat Januar aus.

3. Bestätigen Sie die Auswahl, indem Sie auf klicken.

Die KPI-Ergebnisse ändern sich, wenn eine einzelne Auswahl getroffen wird.

Wenn eine einzelne Auswahl getroffen wird, geben alle KPIs die richtige Antwort zurück. Auch wenn die Formel
eine nackte Feldreferenz enthält, wie die Formel in Month([Invoice Date]), kann dank des Umstands, dass wir
eine eindeutige Auswahl getroffen haben, immer der richtige Wert zurückgeben werden.
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Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie im Filterfenster ein weiteres Datum im Monat Januar aus.

2. Bestätigen Sie die Auswahl, indem Sie auf klicken.

Die KPI-Ergebnisse ändern sich, wenn zwei Auswahlen getroffen werden, bei denen beide Datumsangaben im Monat
Januar liegen.

Die ersten beiden KPIs geben NULL zurück, die beiden anderenKPIs den richtigen Wert für Januar. Konkret
gibt der vierte KPI eine richtige Antwort zurück, weil beide Datumsauswahlen für Tage im Januar getroffen
wurden.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie im Filterfenster ein weiteres Datum in einem anderen Monat als Januar aus.

2. Bestätigen Sie die Auswahl, indem Sie auf klicken.

Die KPI-Ergebnisse ändern sich, wenn mehrere Auswahlen mit Tagen in verschiedenen Monaten getroffen werden.
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Wenn mehrere Auswahlen mit Tagen in verschiedenen Monaten getroffen werden, gibt nur der dritte KPI einen
Wert zurück. Er gibt den Wert des größten Monats ab der Auswahl zurück, im Einklang mit der Formel Month
(Max([Invoice Date])). Da Only() automatisch in Formeln mit nackten Feldreferenzen eingefügt wird, können Sie
nicht immer davon ausgehen, dass die unterste Ebene für Ihre Formel geeignet ist. Die Platzierung von Only()
ist wichtig.
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7 Reale Beispiele
Mit Visualisierungen in Qlik Sense erhalten Sie Einblicke in Ihre Daten. Wenn Sie Formeln in Ihren
Diagrammen verwenden, können Sie Ergebnisse erhalten, die sich konkret auf Ihre Arbeit
anwenden lassen. Der Funktionsumfang in Qlik Sense ermöglicht es Ihnen, Ihre Formeln an Ihre
Bedürfnisse anzupassen, auch wenn eine Option nicht direkt bereitsteht.

7.1 Berechnen des Prozentsatzes der Bruttomarge
Die Marge wird als Differenz zwischen dem Umsatz und den durch den Umsatz verursachten Kosten definiert.
Wir berechnen die Marge für jeden Monat sowie den Prozentsatz des monatlichen Umsatzes, der die Marge
darstellt.

Zum Berechnen des Margenprozentsatzes können wir folgende Formel verwenden:

(Sum(Sales)-Sum(Cost))/Sum(Sales)

Die Formel kann weiter vereinfacht werden

1-Sum(Cost)/Sum(Sales)

In der App finden Sie auf dem Arbeitsblatt Examples from real life eine Tabelle mit dem Titel Margin.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie die verfügbare Tabelle mit dem Titel Margin aus.
Das Eigenschaftsfenster öffnet sich.

2. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

3. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

4. Geben Sie Folgendes ein: Sum(Sales)

5. Fügen Sie drei weitere Kennzahlen mit den Formeln Sum(Cost), Sum(Sales) - Sum(Cost) und 1 - Sum
(Cost)/Sum(Sales) hinzu.

6. Klicken Sie auf Übernehmen.

Die Tabelle zeigt die Summe der Umsätze und die Summe der Kosten pro Monat sowie die berechnete Marge pro Monat
(als Betrag und als Prozentsatz)
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Als Best Practice sollten Sie darauf achten, dass Ihre Daten richtig formatiert sind. In diesem Fall
ändern wir in jeder Spalte die Bezeichnung, um die Berechnung darzustellen. In Spalten mit
Geldwerten ändern wir die Zahlenformatierung zu Währung und das Zahlenformat zu $ #,##0;-$ 
#,##0. Legen Sie die Zahlenformatierung des Margenprozentsatzes auf Zahl und Formatierung auf
Einfach und 12% fest.

Sie sehen die berechnete Marge für jeden Monat basierend auf dem Umsatz und den Kosten. Sie können auch
sehen, welcher Umsatzprozentsatz Ihre Marge darstellt.

In den App-Daten sind bereits Daten für die monatliche Marge vorhanden. Dies ist eine gute Gelegenheit, um
die Originaldaten mit unserer Berechnung zu vergleichen.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

2. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.
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3. Geben Sie Folgendes ein: Sum(Margin)

4. Fügen Sie eine weitere Kennzahl mit folgender Formel hinzu: (Sum(Sales) - Sum(Cost)) - Sum(Margin)

5. Klicken Sie auf Übernehmen.

Die Margentabelle zeigt zusätzliche Spalten für die monatliche Marge aus dem Datensatz sowie für den Unterschied zur
berechneten Marge.

Einige Werte in der berechneten Marge unterscheiden sich von den Werten der Margenspalte, die direkt aus
unseren Daten stammt. Die Spalte für die Margendiskrepanz zeigt klar, dass die Abweichung in den Monaten
des Jahres 2014 aufgetreten ist. Der Unterschied zwischen der berechneten Marge und der Marge aus dem
Datensatz ist nur gering, aber der Umstand, dass er in einem bestimmten Jahr auftritt, wirft Fragen auf. Was
war in diesem Jahr anders? Indem wir die Daten prüfen und die richtigen Fragen stellen, können wir
interessante Einblicke für unser Geschäft gewinnen.

7.2 Verzögerte Rechnungsstellung
Für dieses Beispiel werden Daten eines Unternehmens verwendet, das Datumsangaben sowohl für die
Rechnungserstellung als auch für die zugesagte Lieferung der hergestellten Waren erfasst. Die beiden
Datumsangaben stimmen nicht immer überein. Zudem können für manche Rechnungen zwei Angaben für das
zugesagte Lieferdatum vorhanden sein. Das nächstliegende Datum entspricht immer dem Rechnungsdatum,
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da es automatisch vom Rechnungsstellungssystem des Unternehmens festgelegt wird. Das späteste zugesagte
Lieferdatum ist das Datum, an dem die Lieferung zwischen dem Unternehmen und dem Kunden vereinbart
wurde.

Beginnen wir damit, diese Datumsangaben einer Tabelle hinzuzufügen.

Auf dem Arbeitsblatt Examples from real life finden Sie eine Tabelle mit dem Titel Invoicing delays.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Wählen Sie die verfügbare Tabelle mit dem Titel Invoicing delays aus.
Das Eigenschaftsfenster öffnet sich.

2. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

3. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

4. Geben Sie Folgendes ein: Only([Invoice Date])

5. Fügen Sie eine weitere Kennzahl mit folgender Formel hinzu: Max([Promised Delivery Date])

6. Klicken Sie auf Übernehmen.

Die Tabelle zeigt das zugesagte Lieferdatum und das Rechnungsdatum für jede Rechnung

Als Best Practice sollten Sie darauf achten, dass Ihre Daten richtig formatiert sind. Legen Sie in
Spalten mit Datumsangaben die Zahlenformatierung auf Datum und Formatierung auf Einfach
und 17 Feb 2014 fest.
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Sie sehen, dass das Rechnungsdatum und das zugesagte Lieferdatum nicht immer übereinstimmen. Wenn
zwei Termine als zugesagtes Lieferdatum vorhanden sind, müssen wir für unsere Berechnung das spätere
verwenden.

Wir berechnen die Differenz zwischen dem Rechnungsdatum und dem zugesagten Lieferdatum. Wir
verwenden die folgende Formel:

Max([Promised Delivery Date])-[Invoice Date]

Es gibt drei Szenarios:

l Beide Datumswerte sind gleich, und das Ergebnis der Formel lautet 0.
l Die Produkte wurden für ein Datum nach der Rechnungsstellung zugesagt, und das Ergebnis ist eine

positive ganze Zahl.
l Die Rechnung wurde nach dem zugesagten Lieferdatum erstellt, und das Ergebnis ist eine negative

ganze Zahl.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

2. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: Max([Promised Delivery Date])-[Invoice Date]

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Die Tabelle zeigt das zugesagte Lieferdatum und das Rechnungsdatum für jede Rechnung sowie die Anzahl der Tage
zwischen dem Rechnungsdatum und dem zugesagten Lieferdatum
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Sortieren Sie die Tabelle nach der letzten Spalte, Tage von Rechnung bis Lieferung.

Zwischen den Datumsangaben liegen verschiedene Differenzen vor. Negative Werte geben an, dass die
Rechnung verspätet war. Positive Zahlen geben an, dass die zugesagte Lieferung nach Erstellen der Rechnung
erfolgte.

Wir berechnen die Anzahl der Rechnungen, die nach dem zugesagten Lieferdatum erstellt wurden.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Klicken Sie auf Spalte hinzufügen und wählen Sie Kennzahl aus.

2. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: Count(Distinct If(Aggr(Max([Promised Delivery Date])<[Invoice Date],[Invoice
Number]),[Invoice Number]))

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Alternativ könnten wir Sum(Aggr(If(Max([Promised Delivery Date])-[Invoice Date]< 0, 1, 0), [Invoice
Number])) verwenden.

Die Tabelle mit verspäteten Rechnungen enthält eine zusätzliche Spalte, die die Anzahl der verspäteten Rechnungen zeigt.

Die letzte Spalte ist sinnvoller, wenn sie einen KPI für den Prozentsatz der Gesamtzahl der Rechnungen
darstellt.
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Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Erstellen Sie einen KPI.

2. Klicken Sie auf Kennzahl hinzufügen. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: Count(Distinct If(Aggr(Max([Promised Delivery Date])<[Invoice Date],[Invoice
Number]),[Invoice Number]))/Count([Invoice Number])

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Ein KPI zeigt den Prozentsatz der verspäteten Rechnungen.

Wir berechnen die durchschnittliche Verspätung bei der Rechnungsstellung.

Gehen Sie folgendermaßen vor:

1. Erstellen Sie einen neuen KPI.

2. Klicken Sie auf Kennzahl hinzufügen. Klicken Sie auf das Symbol .
Der Formel-Editor wird geöffnet.

3. Geben Sie Folgendes ein: Avg(Aggr(If(Max([Promised Delivery Date])<[Invoice Date],(Max([Promised
Delivery Date])-[Invoice Date])), [Invoice Number]))

4. Klicken Sie auf Übernehmen.

Ein KPI zeigt die durchschnittliche Verspätung bei der Rechnungsstellung

7.3 Vielen Dank!
Sie haben dieses Tutorial jetzt abgeschlossen und hoffentlich grundlegende Kenntnisse zur Verwendung von
Diagrammformeln in Qlik Sense erworben. Besuchen Sie unsere Website, um weitere Anregungen für Ihre
Apps zu erhalten.
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